Zdarsky und die Ski-Damen:
Die Damen waren bei Zdarsky´s Alpinskilauf von Anfang mit dabei:
Am ersten Torlauf der alpinen Skigeschichte am 19.3.1905 waren nicht nur einige Damen als Starter und Wegrichter im Wettkampf-Komittee,  

neben 23 Herren nahm  als einzige Dame Mizzi Kauba (später Langer-Kauba, Sportartikelhändlerin in Wien-Kaiserstraße) teil. Zdarsky dazu in der Wettfahrurkunde:

.. und daß die Siegerin mit nur einem Sturz so vielen Herren über war und trotz ihres zarten Körpers auch in zeitlicher Hinsicht viele körperlich sie kolossal überragende Herren schlug.“

Kleidung der Schneeläuferin: 
Wie ein Herr ! 

Aber wie ein vernünftiger !
Anmerkung: In Vitrine (derzeit Bahnvorstand) kommt eine Ski-Dame mit Rock – ev. kleiner Hinweis:  Obwohl damals noch viele Damen im Rock fuhren, empfahl Zdarsky eindeutig auch für Damen Hosen, da sie zweckmäßiger und gesünder sind.
„Der Alpenskiverein macht bei allen seinen Veranstaltungen absolut keinen Unterschied zwischen Männlein und Weiblein und wenn man zusieht, so kann man absolut keinen Unterschied in der Leistungsfähigkeit erkennen.“ 
„... Töchter aus vornehmen Häusern reisen allein aus Wien nach dem 90 km entfernten Lilienfeld, beteiligen sich eifrig im Herrenanzug bei dem Skilauf, bleiben oft tagelang hier und es hat sich noch kein Herr gefunden, der es an der nötigen Artigkeit hätte fehlen lassen. 

Es hat sich eine wohltuende Selbständigkeit herausgebildet, die derart gegen die Gänsehaftigkeit der Stubenhockerinnen absticht, daß die Nachfrage nach Skiläuferinnen als Lebensgefährtinnen unheimlich wächst. 

Aber an dieser Damenfrage oder besser gesagt Damen-Nachfrage trage ich als eingefleischter alter Junggeselle keine Schuld.“

„Vier Dinge sollen die Damen halten lernen: Stock, Spur, Abstand und Mund.“

Anmerkung: Dieser und alle anderen Aussprüche Zdarskys geben ausschließlich dessen Meinung wieder.
